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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Neustadt Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TV Leutendorf-Horb : FC Adler 1919 Weidhausen V 
Montag, 24.10.2022, 20:00 Uhr

Reisenweber und Richter in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Klaus Schmidt sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 4 Neustadt Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) nach unter 2
Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Der Gastgeber hatte gerade den FC Adler 1919 Weidhausen V besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der FC Adler 1919 Weidhausen V meist auf verlorenem
Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem
Tag wiederum Reisenweber und Richter, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Reisenweber / Richter kamen mit der Spielweise von
Schumann / Schumann am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen
Münch / Schmidt und Friedrich / Hoger, bevor das 2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Frank Reisenweber war im Einzel gegen
Roland Friedrich nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Recht kurzen Prozess
machte Andreas Richter beim 3:0 mit Heinz Schumann. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen
Günther Schumann zeigte Ulrich Münch seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Mit 3:1 hatte Klaus
Schmidt im Match gegen Andreas Hoger die Nase vorn. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:1. Ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Frank Reisenweber letztlich parat,
um Heinz Schumann zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Andreas Richter kam mit der Spielweise von Roland Friedrich am Tisch gut zu Recht und musste im
Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas Hoger war für Ulrich Münch
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 7:2. 3:2 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Klaus
Schmidt und Günther Schumann die Schläger kreuzten. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der TV Leutendorf-Horb am 31.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SC Großgarnstadt II, während der FC Adler 1919 Weidhausen V am 04.11.2022 gegen
den TTC Neuses am Brand II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Leutendorf-Horb

Doppel: Reisenweber / Richter 1:0, Münch / Schmidt 0:1 
Einzel: F. Reisenweber 2:0, A. Richter 2:0, U. Münch 1:1, K. Schmidt 2:0 

 FC Adler 1919 Weidhausen V
Doppel: Schumann / Schumann 0:1, Friedrich / Hoger 1:0 
Einzel: H. Schumann 0:2, R. Friedrich 0:2, A. Hoger 1:1, G. Schumann 0:2


